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1 Der Nadir- und der Utopiapoint am Beispiel

1 Der Nadir- und der Utopiapoint am Beispiel

Ein 2D-System soll optimiert werden. Bekannt sind sein Nadirpoint PN und sein Utopiapoint PU .[Dip]

Aus verschiedenen Gründen wird das System mit einer einschränkenden, kreisförmigen Sicherheit

belegt, was den Zustandsraum Z definiert, indem das System alle seine Aufgaben erfüllen kann. Es

soll der Punkt P gefunden werden, welcher den Zustand des Systems optimiert. Das Vorangehen

zwecks Findung des optimalen Punktes ist es, den maximalen, euklidischen Abstand zum Nadir-

und den minimalen, euklidischen Abstand zum Utopiapunkt zu finden.Punktbegriffe

Es ist die einschränkende Funktion für den Zustandsraum definiert. Hier im Beispiel mit:

Z → f (x) = ±
√

1− x2 mit PN (−2;−2) und PU (+2; +1)

Nadirpoint:

Es ist der Punkt P ′

N
gesucht, der dem Nadir am Entferntesten ist.
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Utopiapoint:

Es ist der Punkt P ′

U
gesucht, der dem Utopia am Nächsten ist.
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Beide Punkte sind nicht identisch. Daher ist das System nicht im optimalen Zustand.
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